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J>imöertjä$rtger J&cat£=«$afett6er,
Partifular=IDittcrung bes Jahres |<)50.

2lus bes berühmten Doktor Dellwigs ^unbcrt"
jäf?rtgem ü>au5=_fTalenöer, weld?er bie TD itterung burd?
alle 12 ÏÏTortate in biefem Jaf?r nad? bem (Einfluß bcs
Saturn als irbifd?em Jaf?resregenten alfo
betreibt: Die Saturnjaf?re finb in ber Segel bait unb
feud?t unb bal?er ntdpi gerabe frud)tbar.

Der Srübling ift gang trocken unb bis in ben
niai fel?r Irait ; benn wenngleicf? ber 2lprit anfäng-
ltd? fid? etwas gur TDärme anläßt, fällt boefy wieber
itälte ein bis in ben TfTai, in welchem bie Cage fcJ?ön,
bie 1Täd)te Irait uttb ba(?er große Dürre entftef?t, ob<
fd?on bisweilen Segenwetter mit unterläuft. ©ras unb
Blumen Rommen fpät.

Der Sommer ift halt, regnerifd? unb baf?er um
frud?tbar. Der ßeumonat allein ift über bie Jàâtfte
fel?r warm unb fd?ön, fonft aber ftürmifd) unb feucht.

Der & erb ft ift ebenfalls halt unb feud?t. ©roßer
-Kälte gegen Cnbe ©htober folgt balb wieber im Uo<
»ember naffes, ftürmifd?es TDctter.

Der TD inter ift abwcd?felnb feud?t unb halt. Bis
gum 12. Januar etwas gelinb, bann halt bis gum 25.,
f?crnacß große Segengüffe, auf bie Sd?nee folgt. Der
ATärg ift anfangs raul? unb halt, fpäter warm.

Äiernad? geftaltet fid? bie TDitterung ber eingelnen
ßTonate folgenbermaßen :

Der Januar f?at hatte Cage bis gum 11., nom
12. bis 18. trüb unb gelinb, com 19. bis 24. !?elt unb
l'a unb com 26. bis gu Cnbe ftarhe Segengüffe.

Der Sebruar ift am 1. winbig, am 2. unb 3.
«gnerifd?, nom 4. bis 10. trübe unb winbig, am 12.

unb 13. fiürmifd?, am 14. Sd?nee, am 15. unb 16.
TDinb unb Segen, nom 17. bis 19. Segen unb nom 20.
bis an bas Cnbe fd?ön.

Der TTlärg ift bis gum 5. raul? unb halt, nom 6.
bis 9. warm, am 11. Segen, nom 12. bis 16. fd?ön,
nom 17. bis 19. alle HTorgen halt unb rauf?, nom 22.
bis gum Cnbe raul) unb halt.

Der 2lprtl ift bis gum 4. fef?r halt, bann folgen
warme Cage bis gum 17., bann winbig, regnerifd?,
abwed?fclnb mit warm unb feßwül, Segen, Sönnern
fd?ein bis ans Cnbe.

Der ITC a i beginnt fef?r fd?ön, am 4. Donner, piaß<
regen. 2lm 6. ftüf?l, raul?, ftarher TDinb unb Seif.

Juni: JSalt unb rauf?, nom 7. bis 9. warmer
Segen mit Sonncnfd?ein bis gum 26-, bis gum Cnbe
abwed?felnb trüb unb fd?ön.

Juli: Segen bis gum 8. ©roße &iße, nad)ts ©e-
witter, regnerifd? bis gum Cnbe.

2luguft: im 2lnfang fd?ön bis gum 7. Dom 9.
bis 14. Segen; am 18. hommt großes Unwetter mit
Sturm. Segnerifd? bis ans Cnbe, fo baß bas ©etren
be auswäd?ft.

September: TDinbig, Segen unb Donner. 2lm
14. Seif. 2lm 15. bis 17. f?ell unb warm, bann neblig,
ftürmifd), halt bis ans Cnbe.

Der ©htober f?at bis gum 9. ftürmifd?es IDet-
ter, nom 11. an t?elle, fd?ön e; bis gum Cnbe
froftig unb neblig.

Der TT on ember ift im 2lnfang l?ell unb halt.
2tm 23. unb 24. fel?r halt, rauf? unb winbig bis am

Degember: Segen unb Sd?nee bis gum 11. Dann
fd)ön, abwed)felnb trüb, halt unb neblig.
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KundertjäHriger Kclus-Kccàder
partikular-lvitterung des Jahres MO.
Aus des berühmten Doktor kellwigs hundert-

jährigem Kaus-Kalender, welcher die Witterung durch
alle 12 Monate in diesem Jahr nach dem Cinfluß des

Saturn als irdischem Iahresregenten also
beschreibt: Die Saturnjahre sind in der Regel kalt und
seucht und daher nicht gerade fruchtbar.

Der Lruh lin g ist ganz trocken und bis in den
Mai sehr kalt; denn wenngleich der April ansang-
lich sich etwas zur Wärme anläßt, fällt doch wieder
Kälte ein bis in den Mai, in welchem die Tage schön,
die Rächte kalt und daher große Dürre entsteht, ob-
schon bisweilen Regenwetter mit unterläuft. Gras und
Blumen hommcn spät.

Der Sommer ist kalt, regnerisch und daher un-
fruchtbar. Der keumonat allein ist über die kälfte
sehr warm und schön, sonst aber stürmisch und feucht.

Der kerbst ist ebenfalls kalt und feucht. Großer
Kälte gegen Ende Oktober folgt bald wieder im llo-
vember nasses, stürmisches Wetter.

Der Winter ist abwechselnd seucht und kalt. Bis
Zum 12. Januar etwas gelind, dann kalt bis zum 2Z.,
hernach große Regengüsse, auf die Schnee folgt. Der
März ist anfangs rauh und kalt, später warm.

kiernach gestaltet sich die Witterung der einzelnen
Monate folgendermaßen:

Der Januar hat kalte Tage bis zum 11., vom
12. bis 18. trüb und gelind, vom 19. bis 24. hell und
ka und vom 26. bis zu Ende starke Regengüsse.

Der Sebruar ist am 1. windig, am 2. und Z.
regnerisch, vom 4. bis 10. trübe und windig, am 12.

und 1Z. stürmisch, am 14. Schnee, am 1Z. und 16.
wind und Regen, vom 17. bis 19. Regen und vom 20.
bis an das Cnde schön.

Der März ist bis zum Z. rauh und kalt, vom 6.
bis 9. warm, am 11. Regen, vom 12. bis 16. schön,
vom 17. bis 19. alle Morgen kalt und rauh, vom 22.
bis zum Tnde rauh und kalt.

Der April ist bis zum 4. sehr kalt, dann folgen
warme Tage bis zum 17., dann windig, regnerisch,
abwechselnd mit warm und schwül, Regen, Sonnen-
schein bis ans Cnde.

Der Mai beginnt sehr schön, am 4. Donner, Platz-
regen. Zlm 6. kühl, rauh, starker wind und Reif.

Juni: Kalt und rauh, vom 7. bis 9. warmer
Regen mit Sonnenschein bis zum 26., bis zum Cnde
abwechselnd trüb und schön.

Juli: Regen bis zum 8. Große Kitze, nachts Ge<

witter, regnerisch bis zum Cnde.

August: im Anfang schön bis zum 7. vom 9.
bis 14. Regen à am 18. kommt großes Unwetter mit
Sturm. Regnerisch bis ans Cnde, so daß das Getrei-
de auswächst.

September: windig, Regen und Donner. Zlm
14. Reif. Am IS. bis 17. hell und warm, dann neblig,
stürmisch, kalt bis ans Cnde.

Der Oktober hat bis zum 9. stürmisches wet-
ter, vom 11. an helle, schön e; bis zum Cnde
frostig und neblig.

Der 14 ovember ist im Anfang hell und kalt.
Am 2Z. und 24. sehr kalt, rauh und windig bis am

Dezember: Regen und Schnee bis zum 11. Dann
schön, abwechselnd trüb, kalt und neblig.

43


	Hundertjähriger Haus-Kalender

